
1 

  

 

 

 

Beteiligungsbericht 

 

über die wirtschaftliche Betätigung der 

 

Marktgemeinde Bissingen 

 

zum 31.12.2016 

 

 

 



2 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum: 

 

Herausgeber: 

 

Markt Bissingen 

Am Hofgarten 1 

86657 Bissingen 

 

Telefon: 09084/9697-0 

Telefax: 09084/9697-30 

 

Internet: www.bissingen.de 

eMail: markt@bissingen.de 

 

 

Der Markt Bissingen ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts.  

Sie wird vertreten durch den Ersten Bürgermeister Michael Holzinger. 



3 

  

Inhaltsverzeichnis 

 

Vorwort ...................................................................................................................................... 4 

 

Vorbemerkungen ........................................................................................................................ 5 

 

Übersicht über die Beteiligungen der Marktgemeinde Bissingen:............................................. 7 

 

Kommunalunternehmen Markt Bissingen (KMB) ..................................................................... 8 

 

Entwicklungsgesellschaft mbH Markt Bissingen (EMB) ........................................................ 14 

 

Schulverband der Grundschule und Mittelschule Bissingen .................................................... 19 

 

Schulverband der Grundschule Amerdingen ........................................................................... 21 

 

 

 

 



4 

  

Vorwort 

 

 

 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Leserinnen und Leser, 

 

die Marktgemeinde Bissingen veröffentlicht nach Maßgabe des Art. 94 Abs. 3 GO einen Be-

teiligungsbericht, der den Mandatsträgern der Marktgemeinde Bissingen und der interessier-

ten Öffentlichkeit einen Überblick über die gemeindlichen Beteiligungen und deren finanziel-

le Situation vermitteln soll. 

 

Der aktuelle Beteiligungsbericht basiert auf der Grundlage der geprüften Jahresabschlüsse 

2015. Er wird im Rathaus der Marktgemeinde Bissingen, Zimmer 11 öffentlich ausgelegt. 

Zusätzlich wird er zur besseren Unterrichtung der Öffentlichkeit auch auf der Website der 

Marktgemeinde Bissingen (www.bissingen.de) zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

  
 

 

Michael Holzinger, 1. Bürgermeister 
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Vorbemerkungen 

 

Wirtschaftliche Betätigung der Gemeinden 

 

Die wirtschaftliche Betätigung der Gemeinden ist Bestandteil des Selbstverwaltungsrechts 

nach Art. 28 Abs. 2 Satz 1 GG und Art. 83 BV. Durch das Gesetz zur Änderung des kommu-

nalen Wirtschaftsrechts und anderer kommunalrechtlicher Vorschriften vom 24.7.1998 haben 

die Kommunen die Möglichkeit, ihre Unternehmen auch in Rechtsformen des privaten Rechts 

(z.B. GmbH) zu führen. 

 

Die Voraussetzungen für die Errichtung eines Unternehmens sind in Art. 87 Abs. 1 GO gere-

gelt und gelten auch für die Beteiligung an Unternehmen (Art. 87 Abs. 3 Satz 1 GO). Insbe-

sondere muss das Unternehmen durch einen öffentlichen Zweck gerechtfertigt sein. Die Er-

richtung bzw. Beteiligung an Unternehmen bedarf grundsätzlich keiner Genehmigung durch 

die Rechtsaufsichtbehörde; es sind jedoch Anzeigepflichten zu beachten (Art. 96 Abs. 1 GO). 

 

 

Gesetzliche Grundlagen 

 

Gemäß Art. 94 Abs. 3 GO hat die Gemeinde jährlich einen Bericht über ihre Beteiligungen an 

Unternehmen in einer Rechtform des Privatrechts zu erstellen, wenn ihr mindestens der 

zwanzigste Teil der Anteile eines Unternehmens gehört. 

 

Der Beteiligungsbericht soll insbesondere Angaben über 

 die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, 

 die Beteiligungsverhältnisse, 

 die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft, 

 die Bezüge der einzelnen Mitglieder des geschäftsführenden Unternehmensorgans, 

 die Ertragslage  

 die Kreditaufnahme  

enthalten. 

 

Haben die Mitglieder des geschäftsführenden Unternehmensorgans ihr Einverständnis mit der 

Veröffentlichung ihrer Einzelbezüge nicht erklärt, sind ihre Gesamtbezüge so zu veröffentli-

chen, wie sie von der Gesellschaft nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuchs in den An-

hang zum Jahresabschluss aufgenommen werden. 

 

Der Bericht ist dem Gemeinderat in öffentlicher Sitzung vorzulegen. Die Gemeinde weist 

ortsüblich darauf hin, das jeder Einsicht in den Bericht nehmen kann; die Einsicht ist nicht auf 

Gemeindebürger oder Gemeindeangehörige beschränkt. 

 

 

Zielsetzung des Beteiligungsberichtes 

 

Der Beteiligungsbericht wendet sich in erster Linie an die Mitglieder des Gemeinderates so-

wie an die interessierte Öffentlichkeit, um diesen den Umfang der wirtschaftlichen Betätigung 

der Gemeinde anhand der zur Verfügung stehenden Zahlen zu erläutern. Mit dem Beteili-

gungsbericht wird dem Gemeinderat zusammenhängendes Basismaterial für die politische 

Meinungsbildung zur Verfügung gestellt. 
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Bei der Aufnahme der Daten in den Bericht muss einerseits abgewogen werden zwischen den 

Informationsinteressen der Öffentlichkeit und der Verpflichtung der Kommunen zur Schaf-

fung von Transparenz und andererseits den berechtigten Interessen der Beteiligungen und 

ihrer Träger an einer vertraulichen Behandlung bestimmter Unternehmensdaten. 

 

 

Aufbau des Beteiligungsberichtes 

 

Der Beteiligungsbericht enthält neben der Einführung eine Übersicht und danach Einzeldar-

stellungen der kommunalen Unternehmen.  

 

Die Einzeldarstellungen basieren auf den Kennzahlen der geprüften Jahresabschlüsse für die 

Geschäftsjahre 2013 bis 2015. In den Unternehmensdarstellungen werden insbesondere fol-

gende Kennzahlen abgebildet: 

 

Eigenkapitalquote (in %) Anteil des Eigenkapitals (gegebenenfalls zuzüglich 

wirtschaftlich zum Eigenkapital zu rechnender Positio-

nen) an der Bilanzsumme eines Unternehmens 

 

EBITDA Gewinn vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen  

 

Umsatzrentabilität (in %) Verhältnis von Gewinn zu Umsatz 

 

Eigenkapitalrentabilität (in %) Verhältnis von Gewinn zum Eigenkapital eines Un-

ternehmens 

 

Durchschnittliche Zahl der Arbeit- Der vierte Teil  der Summe  aus den  Zahlen der jeweils 

nehmer gemäß § 267 Abs. 5 HGB am 31. März, 30. Juni, 30. September und 31. Dezem-

ber beschäftigten Arbeitnehmer einschließlich der im 

Ausland beschäftigten Arbeitnehmer, jedoch ohne die 

zu ihrer Berufsausbildung Beschäftigten sowie die ge-

setzlichen Vertreter des Unternehmens (z.B. Geschäfts-

führer, Vorstände) 

 

Operativer Cash-Flow Summe aller Ein- und Auszahlungen innerhalb des ope-

rativen Bereiches eines Unternehmens 
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Übersicht über die Beteiligungen der Marktgemeinde Bissingen 

 

 

Name der Gesellschaft   Anteil am Stammkapital 

  in €  in % 

 

Kommunalunternehmen Markt Bissingen (KMB)   1.022.583,76 € 100 % 

beteiligt seit 07.12.1999  

 

Entwicklungsgesellschaft mbH Markt Bissingen (EMB)  2.045.150,00 € 100 % 

beteiligt seit 15.12.1999  

 

 

Schulverband der Grundschule und Mittelschule Bissingen 

 

Schulverband der Grundschule Amerdingen  



8 

  

Kommunalunternehmen Markt Bissingen (KMB) 

 

Sitz und Anschrift 

 

Kommunalunternehmen Markt Bissingen (KMB) 

Anstalt des öffentlichen Rechts 

Am Hofgarten 1 

86656 Bissingen 

 

Telefon 09084-9697-0 

Telefax 09084-9697-20 

 

www.bissingen.de 

 

 

Gesellschafter 

 

Anteilseigner  Anteil am Stammkapital 

  in €  in % 

 

Markt Bissingen  1.022.583,76 € 100 % 

 

Gesamt  1.022.583,76 € 100 % 

 

 

Gegenstand des Unternehmens und Zweck der Beteiligung 

 

Mit Satzung vom 09.12.1999 errichtete der Markt Bissingen das KMB Kommunalunterneh-

men Markt Bissingen (Anstalt des öffentlichen Rechts) als selbständiges Kommunalunter-

nehmen. 

 

Das Kommunalunternehmen wurde aufgrund einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung im 

Rahmen des KommZG vom 23.06.1998 mit der Durchführung der Abwasserbeseitigung des 

Marktes Bissingen beauftragt. Das Kommunalunternehmen erhält für die Übernahme der 

Durchführung der Abwasserbeseitigung vom Markt Bissingen die vereinnahmte Abwasserge-

bühren sowie Straßenentwässerungsanteile, Herstellungsbeiträge und Zuschüsse. 

 

Das KMB Kommunalunternehmen Markt Bissingen hat die Entwicklungsgesellschaft mbH 

Markt Bissingen (EMB mbH Bissingen) mit der Durchführung der Abwasserbeseitigung be-

auftragt. Mit Wirkung zum 01.01.2000 wurde zwischen dem Kommunalunternehmen und der 

EMB mbH ein Betreibervertrag zum Betrieb der Abwasseranlagen abgeschlossen. In diesem 

Vertrag werden u.a. die jeweiligen Pflichten des Auftraggebers und des Auftragnehmers so-

wie die Berechnung des Betreiberentgelts geregelt. 

 

Der Markt Bissingen hat die zur Erfüllung der Unternehmenszwecke notwendigen Altanlagen 

der Abwasserbeseitigung und -reinigung zum 01.01.2000 in das wirtschaftliche Eigentum des 

Kommunalunternehmens übertragen. Diese wurden zum 01.01.2000 mit ihren Buchwerten als 

Zugang und sogleich als Abgang erfasst, da diese Wirtschaftsgüter vom KMB Bissingen auf 

die EMB mbH Bissingen übertragen wurden. 
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Im Rahmen dieser Vermögensübertragung wurde am 13.03.2000 ein Erbbaurechtsvertrag 

zwischen dem Markt Bissingen und dem KMB Bissingen geschlossen. Zur weiteren Übertra-

gung der Grundstücke und der Betriebsvorrichtungen wurde der EMB mbH Bissingen mit 

Vertrag vom 13.03.2000 von dem KMB Bissingen ein Untererbbaurecht eingeräumt. 

 

Das Unternehmen ist nicht in den Bereichen Forschung und Entwicklung tätig.  

 

Zweigniederlassungen wurden im Berichtsjahr nicht unterhalten. 

 

Als Gegenstand des Unternehmens übernimmt das Kommunalunternehmen die Durchführung 

der Abwasserbeseitigung des Marktes Bissingen. Es verwaltet darüber hinaus im Sinne des 

Abs. 3 kommunale Einrichtungen, Betriebe, Unternehmen und direkte und indirekte Beteili-

gungen des Marktes und deren Unternehmen und Betriebe, soweit es hierzu von der Gemein-

de durch jeweilige Einzelzuweisung beauftragt wird. Dazu gehört auch die Verwaltung von 

Vermögens- und Finanzmitteln der Gemeinde selbst oder der hier zuvor genannten Unter-

nehmen, Beteiligungen, Einrichtungen und Betriebe und die bauliche Errichtung, Erhaltung 

und Betreibung von Anlagen und Betrieben jeglicher Art im Rahmen solcher Vorhaben. 

 

Neben der durchzuführenden Aufgabe ist der Zweck des Kommunalunternehmens die Förde-

rung und Kontrolle der wirtschaftlichen und sparsamen öffentlichen Aufgabenerfüllung der 

hier in Abs. 1 genannten Aufgaben und Einrichtungen, Betriebe, Beteiligungen und Unter-

nehmen im Sinne der Erfüllung der Prüfungspflichten, die sich für den Markt Bissingen aus 

der Neufassung des Art. 61 Abs. 2 GO als Teil des Wirkungsbereiches des Marktes Bissingen 

im Sinne des Art. 57 GO ergeben. 

 

Das Kommunalunternehmen nimmt, soweit dazu vom Markt Bissingen im Einzelnen beauf-

tragt, als Dachgesellschaft in allen in Abs. 1 genannten Einrichtungen, Betrieben, Unterneh-

men und Beteiligungen die jeweiligen Gesellschafterrechte im Sinne des öffentlichen Wir-

kungskreises wahr und ist dann für die finanzielle, personelle, materielle und vermögensmä-

ßige Ausstattung der in Abs. 1 genannten Einrichtungen, Betriebe, Unternehmen und Beteili-

gungen verantwortlich. Es ermittelt deren jeweils notwendigen Bedarf (Teilbudgets), erstellt 

entsprechende Teilwirtschaftspläne für diese (analog zu den Regelungen hier in § 10), die in 

den Gesamtwirtschaftsplan des Kommunalunternehmens eingehen und überwacht laufend 

deren Angemessenheit und Einhaltung. 

 

Das Kommunalunternehmen prüft laufend, ob bestehende Einrichtungen des Marktes Bissin-

gen auf dem Weg der Umwandlung und/oder Gesamtrechtsnachfolge in andere Rechtsformen 

überführt und ausgegliedert werden sollen und welche organisatorischen Maßnahmen zur 

Verbesserung von Verwaltungsleistungen durchgeführt werden können. Zur Umsetzung be-

darf es im Sinne des Abs. 1 eines entsprechenden Gemeinderatsbeschlusses. 

 

Das Kommunalunternehmen wird dem Marktgemeinderat entsprechende Vorschläge zur Be-

schlussfassung unterbreiten und im Sinne des Abs. 4 auszugliedernde Einrichtungen ggf. als 

Beteiligungsgesellschaft innerhalb des Kommunalunternehmens führen. 

 

Das Kommunalunternehmen kann mit Zustimmung des Verwaltungsrates des Unternehmens, 

der dies auf Weisung des Marktgemeinderates tut, gemäß Art. 89 Abs. 1 Satz 3 GO eigene 

Beteiligungsgesellschaften errichten, sich an bestehenden oder zu gründenden Gesellschaften 

beteiligen oder solche Gesellschaften erwerben oder veräußern, soweit dies dem Zweck des 

Kommunalunternehmens dient. Dabei hat der Verwaltungsrat insbesondere bei der Errichtung 
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neuer Beteiligungsgesellschaften auf die Förderung des öffentlichen Zwecks im Rahmen des 

satzungsgemäßen Gegenstandes dieser Gesellschaften zu achten. 

 

Dem Kommunalunternehmen können vom Markt Bissingen alle zur jeweiligen Erfüllung des 

Unternehmenszwecks notwendigen, nicht hoheitlichen Befugnisse im Sinne des Art. 8 Abs. 1 

KommZG im Rahmen öffentlich-rechtlicher Verträge übertragen werden, ebenso werden alle 

sonstigen satzungsgemäßen Einzelzuweisungen in diesem Rahmen geregelt, um die öffent-

lich-rechtliche Kontrolle über das Unternehmen zu bewahren sowie die Fragen der Leistungs-

abrechnung gem. hier § 10 (2). Die Regelungen bilden jeweils Anhänge zur Satzung. 

 

Soweit in der vorliegenden Satzung ausdrücklich nicht etwas anderes geregelt ist, ist das 

Kommunalunternehmen berechtigt, alle Geschäfte und sonstigen Maßnahmen vorzunehmen, 

die dem Zweck des Unternehmens dienen. 

 

Mit ihrem Geschäftsmodell erfüllt das Kommunalunternehmen Markt Bissingen (KMB) den 

öffentlichen Zweck im Sinne des Art. 34 BayWG. 

 

 

Geschäftsführende Organe 

 

Das Kommunalunternehmen wird durch den Vorstand vertreten. Der Vorstand ist nach § 9 

Abs. 4 der Satzung einzelvertretungsberechtigt und von den Beschränkungen des § 181 BGB 

befreit. Bis zum 31.12.2015 war Herr Jürgen Ostermair als Vorstand bestellt. Ab dem 

01.01.2016 ist als Vorstand Herr Alfred Lechner bestellt.  

 

 

Aufsichtsorgane 

 

Als Aufsichtsorgan überwacht der Verwaltungsrat die Geschäftsführung des Vorstandes. Er 

hat gegenüber dem Vorstand uneingeschränktes Auskunfts- und Einsichtsrecht. 

 

Zusammensetzung des Verwaltungsrats: 

 Michael Holzinger, 1. Bürgermeister, Vorsitzender 

 Roman Bauer (bis 30.04.2014) 

 Helmut Herreiner 

 Franz Hurler 

 Ottmar Hurler (bis 30.04.2014) 

 Max Kapfer (bis 30.04.2014) 

 Anton Schmid 

 Wolfgang Schmid (bis 30.04.2014) 

 Lutz Trzeciak (bis 30.04.2014) 

 Bernhard Hämmerle (ab 01.05.2014) 

 Stephan Herreiner (ab 01.05.2014) 

 Sebastian Konrad (ab 01.05.2014) 

 Josef Ott (ab 01.05.2014) 

 Markus Reiner (ab 01.05.2014) 
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Ausgewählte Kennzahlen 

 

 31.12.2015  31.12.2014 31.12.2013  

 

Eigenkapital   5.835.022  5.520.968 € 4.715.838 €  

 

Bilanzsumme 13.542.681  13.028.763 € 12.794.063 €  

 

Eigenkapitalquote      43,09 %  36,86 % 35,56 %  

 

Umsatzerlöse       643.789  1.189.733 € 488.205 €  

 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag       174.277  744.890 € -25.034 €  

 

Umsatzrentabilität       27,07 %  -5,13 % 50,23 %  

 

Eigenkapitalrentabilität         2,99 %  13,49 % -0,53 %  

 

Ertragszuschüsse      5.593.262  5.222.350 € 5.546.440 €  

 

Operativer Cash Flow            69 T€  - 434 T€ - 926 T€  

 

Zahl der Arbeitnehmer (Ø)                    0  0 0 

 

Bankverbindlichkeiten   1.829.092 €  2.194.579 € 2.373.454 €  

 

Kreditaufnahmen im Geschäftsjahr                    0  0 0  
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Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (Auszug aus dem Lagebericht Geschäftsjahr 2015) 

 

Ertragslage 

 

Nachfolgende Tabelle zeigt die Kennziffern zur Ertragslage der einzelnen Geschäftsfelder: 

 

Geschäftsfeld 

Berichtsjahr Vorjahr 

Betriebs-

ergebnis 
Umsatzrendite 

Betriebs-

ergebnis 
Umsatzrendite 

Abwasserbeseitigung  127.351,84 € 19,78 % 120.535,02 € 19,18 % 

Summe  127.351,84 € 19,78 % 120.535,02 € 19,18 % 

 

Das Betriebsergebnis übertraf die Ansätze aus dem Wirtschaftsplan für das Berichtsjahr. Auf 

Grund der Bindung an die Beitrags- und Gebührensatzung sind die Erlöse von den Einlei-

tungsmengen abhängig. 

 

Finanzlage und Liquidität 

 

Wir halten an unserer risikobewussten Strategie zur Unternehmensfinanzierung mit einer so-

liden Finanzstruktur fest. Hierzu streben wir eine hohe Eigenkapitalquote, eine ausreichend 

hohe kurzfristige Liquidität und einen positiven operativen Cash-Flow an, um auch in wirt-

schaftlich anspruchsvollen Marktphasen erfolgreich sein zu können. 

 

Der Cash Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit beträgt im Geschäftsjahr 2015 TEUR 69 

(VJ: TEUR - 424). Darin enthalten sind das Jahresergebnis i.H.v. 174 TEUR, Abschreibungen 

i.H.v. 1 TEUR sowie die Auflösung der empfangenen Ertragszuschüsse und Herstellungsbei-

träge i.H.v. 243 TEUR. Weiterhin ist eine Abnahme bei den Forderungen und Rückstellungen 

sowie eine Erhöhung der Verbindlichkeiten zu verzeichnen.  

 

Der Cash Flow aus Investitionstätigkeit beträgt im Geschäftsjahr 2015 TEUR -1.020 (VJ: 

TEUR -58) und beinhaltet vor allem die Darlehensgewährung an die EMB sowie die Darle-

hensrückzahlungen der EMB.  

 

Der Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit beträgt im Geschäftsjahr 2015 TEUR 480 (VJ: 

TEUR 159) und beinhaltet Darlehenstilgungen sowie zahlungswirksame Einstellungen in den 

Sonderposten für empfangene Ertragszuschüsse und Herstellungsbeiträge. Außerdem erfolg-

ten im Berichtsjahr Zahlungen an die zweckgebundenen Rücklagen. 

 

Die Finanzierungskonditionen der Finanzverbindlichkeiten haben sich im Berichtsjahr nicht 

wesentlich gegenüber dem Vorjahr verändert.  

 

Es bestehen derzeit keine Finanzierungsvorhaben mit erheblichem Einfluss auf unsere wirt-

schaftliche Lage.  

 

Wir sehen uns in der Lage, unseren derzeitigen und zukünftigen Zahlungsverpflichtungen 

nachkommen zu können. Eingetretene oder aufgrund der bekannten Geschäftsentwicklung 

absehbare Liquiditätsengpässe bestehen nach unserer Einschätzung nicht. 
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Vermögenslage und Kapitalstruktur 

 

Bezüglich der Entwicklung des Anlagevermögens verweisen wir auf den Anlagespiegel im 

Anhang. Im Berichtsjahr wurden keine Investitionen in das Anlagevermögen (ohne Finanzan-

lagen) durchgeführt. Die Veränderung im Finanzanlagevermögen betreffen die Ausleihungen 

an die EMB mbH.  

Wir achten darauf, dass langfristig gebundene Vermögenswerte fristenkongruent finanziert 

werden. Unsere Finanzstruktur weist Eigenkapital i.H.v. 5.835 T€ aus. Zusammen mit den 

langfristigen Bankverbindlichkeiten i.H.v. 2.014 T€ sowie den empfangenen Ertragszuschüs-

sen und Herstellungsbeiträgen i.H.v. 5.593 T€ ergibt sich somit eine fristenkongruente Finan-

zierung des Anlagevermögens mit einem Buchwert zum Bilanzstichtag i.H.v. 12.744 T€. 

 

Die Entwicklung des Eigenkapitals ist aus nachfolgender Eigenkapitalveränderungsrechnung 

ersichtlich. 

 

Eigenkapital 
Stand am. Zugang Abgang Stand am. 

01.01.   31.12 

Stammkapital 1.022.583,76 € 0 € 0 € 1.022.583,76 € 

Rücklagen 3.794.317,49 € 139.776,96 € 0 € 3.934.094,45 € 

Bilanzgewinn 704.066,64 € 174.277,25 € 0 € 878.343,89 € 

Summe 5.520.967,89 € 314.054,21 € 0 € 5.835.022,10 € 

 

 

Zusammensetzung und Entwicklung der Rückstellungen ergibt sich aus nachfolgendem 

Rückstellungsspiegel. 

 

Rückstellungen 
Stand am. Zugang Abgang Stand am. 

01.01.   31.12 

Abschluss- und Prüfungskosten 12.700,00 € 14.300,00 € 17.000,00 € 14.3000,00 € 

Kosten für Aufbewahrungspflichten 1.200,00 € 0,00 € 0,00 € 1.200,00 € 

Rückstellung für drohende Verluste 

aus schwebenden Geschäften 
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0 € 

Summe 13.900,00 € 14.300,00 € 17.000,00 € 15.500,00 € 

 

Hinsichtlich der Zusammensetzung und Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten verweisen wir 

auf die Bilanz.  
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Entwicklungsgesellschaft mbH Markt Bissingen (EMB) 

 

Sitz und Anschrift 

 

Entwicklungsgesellschaft mbH Markt Bissingen (EMB) 

Am Hofgarten 1 

86656 Bissingen 

 

Telefon 09084-9697-0 

Telefax 09084-9697-20 

 

www.bissingen.de 

 

 

Gesellschafter 

 

Anteilseigner  Anteil am Stammkapital 

  in €  in % 

 

Kommunalunternehmen Markt Bissingen (KMB)  2.045.150,00 € 100 % 

 

Gesamt  2.045.150,00 € 100 % 

 

 

Gegenstand des Unternehmens und Zweck der Beteiligung 

 

Mit notariellem Vertrag vom 15. Dezember 1999 errichtete das Kommunalunternehmen 

Markt Bissingen (Anstalt des öffentlichen Rechts) die EMB Entwicklungsgesellschaft mbH 

Markt Bissingen (kurz: EMB mbH Bissingen), um kommunale Aufgaben freiwilliger und 

pflichtmäßiger Art zu erbringen. 

 

Die zur Erfüllung der Unternehmenszwecke notwendigen Altanlagen der Abwasserbeseiti-

gung und -reinigung wurden zum  01.01.2000 vom Markt Bissingen in das wirtschaftliche 

Eigentum des Kommunalunternehmens übertragen. Diese wurden wiederum zum 01.01.2000 

auf die EMB mbH Bissingen übertragen. 

 

Im Rahmen der Vermögensübertragung wurde ein Erbbaurechtsvertrag zwischen dem Markt 

Bissingen und dem Kommunalunternehmen Markt Bissingen geschlossen. Zur weiteren Über-

tragung der Grundstücke und der Betriebsvorrichtungen wurde der EMB mbH Bissingen von 

dem Kommunalunternehmen Markt Bissingen ein Untererbbaurecht eingeräumt. 

 

Mit Wirkung zum 01.01.2000 wurde zwischen dem Kommunalunternehmen Markt Bissingen 

und der EMB mbH Bissingen ein Betreibervertrag zum Betrieb der Abwasseranlagen ge-

schlossen. Mit Wirkung zum 01.01.2003 wurde zwischen der Firma Gropper GmbH & Co. 

(GKG) und der EMB mbH Bissingen ein Vertrag zur Entsorgung industriellen Abwasser ge-

schlossen. In diesen Verträgen werden u.a. die jeweiligen Pflichten des Auftraggebers und des 

Auftragnehmers sowie die Berechnung des Entgelts geregelt.  
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Im Jahr 2007 wurden mit den Gemeinden Mönchsdeggingen und Amerdingen Zweckverein-

barungen zur Abwasserbeseitigung geschlossen. 

 

Das Unternehmen ist wie im Vorjahr nicht im Bereich Forschung und Entwicklung tätig. 

 

Es wurden wie im Vorjahr keine Zweigniederlassungen unterhalten. 

 

Mit ihrem Geschäftsmodell erfüllt die Entwicklungsgesellschaft mbH Markt Bissingen 

(EMB) den öffentlichen Zweck im Sinne des Art. 34 BayWG. 

 

 

Geschäftsführende Organe 

 

Die Geschäftsführung erfolgt bis zum 31.12.2015 durch Herrn Michael Holzinger. Ab 

01.01.2016 ist Herr Jürgen Ostermair zum Geschäftsführer ernannt worden. Der Geschäfts-

führer  ist einzelvertretungsberechtigt und von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.  

 

Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-

schäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen 

Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 

 

 

Aufsichtsorgane 

 

Aufsichtsorgan der Gesellschaft ist die Gesellschafterversammlung. Es wurde kein Beirat 

bestellt. 
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Ausgewählte Kennzahlen 

 

 31.12.2015  31.12.2014 31.12.2013  

 

Eigenkapital   6.937.114 €  7.254.990 € 7.306.147 €  

 

Bilanzsumme 11.926.919 €  10.856.841 € 11.014.996 €  

 

Eigenkapitalquote         58,16 %  66,82 % 66,33 %  

 

Umsatzerlöse   1.152.460 €  984.715 € 1.200.359 €  

 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag    -317.876 €  -285.007 € -95.693 €  

 

Umsatzrentabilität       - 27,58 %  -28,94 % -7,97 %  

 

Eigenkapitalrentabilität         - 4,58 %  -3,93 % -1,31 %  

 

Ertragszuschüsse                 0 €  0 € 0 € 

 

Operativer Cash Flow           481 T€  123 T€ 474 T€  

 

Zahl der Arbeitnehmer (Ø)                    0  0 0 

 

Bankverbindlichkeiten                 0 €  0 € 0 € 

 

Kreditaufnahmen im Geschäftsjahr                 0 €  0 € 0 € 
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Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (Auszug aus dem Lagebericht Geschäftsjahr 2015) 

 

Ertragslage 

 

Nachfolgende Tabelle zeigt die Kennziffern zur Ertragslage der einzelnen Geschäftsfelder: 

 

Geschäftsfeld 

Berichtsjahr Vorjahr 

Betriebs-

ergebnis 
Umsatzrendite 

Betriebs-

ergebnis 
Umsatzrendite 

Abwasserbeseitigung  -203.903,66 € -17,69 % -154.859,20 € -15,73 % 

Summe  -203.903,66 € -17,69 % -154.859,20 € -15,73 % 

 

Die EMB mbH erwirtschaftete im Kalenderjahr 2015 einen Jahresverlust in Höhe von 

317.875,76 EUR (VJ: 285.007,11 EUR) ab. Der Jahresverlust wird auf neue Rechnung vorge-

tragen. 

 

Der Cash Flow aus laufender Geschäftstätigkeit beträgt im Kalenderjahr 481 TEUR (VJ: 123 

TEUR). Darin enthalten sind das Jahresergebnis i.H.v. – 318 T€ und Abschreibungen i.H.v. 

443 T€. Weiterhin ist eine Erhöhung bei den Forderungen, Rückstellungen und Rechnungs-

abgrenzungsposten sowie eine Reduzierung bei den Vorräten und Verbindlichkeiten zu ver-

zeichnen. 

 

Der Cash-Flow aus Investitionstätigkeit beträgt im Kalenderjahr 1.232 TEUR (VJ: 306 

TEUR). Die Finanzierung der im Geschäftsjahr getätigten Investitionen erfolgte durch Eigen-

kapital und durch die Aufnahme von Gesellschafterdarlehen.  

 

Der Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit beträgt 1.021 TEUR (VJ: 62 TEUR). Im Berichts-

jahr erfolgten planmäßige Tilgungen der Verbindlichkeiten gegenüber dem Kommunalunter-

nehmen Markt Bissingen in Höhe von 165 TEUR. Außerdem wurden Gesellschafterdarlehen  

in Höhe von 1.300 T€ neu aufgenommen. 

 

 

Vermögenslage und Kapitalstruktur  

 

Bezüglich der Entwicklung des Anlagevermögens verweisen wir auf den Anlagespiegel im 

Anhang. Im Berichtsjahr wurden Investitionen in das Anlagevermögen in Höhe von insge-

samt 1.232 T€ (Vorjahr: 306 T€) durchgeführt. Die im Bau befindlichen Anlagen betreffen 

den Ortskanal Leiheim, den Kanal im Baugebiet „Rothgraben Nord“ Wohnweg 7, den Kanal 

der Ortsdurchfahrt Kesselostheim, die Kanäle und Abwasserüberleitungen Hochdorf und Zol-

tingen sowie die Erweiterung der Kläranlage Bissingen und die Schlammentwässerung. Im 

Berichtsjahr erfolgte der Baufortschritt planmäßig. Nach jetziger Erkenntnislage gehen wir 

davon aus, dass die Gesamtkosten das hierfür vorgesehene Gesamtbudget nicht überschreiten 

werden.   
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Die Eigenkapitalquote beträgt zum Bilanzstichtag 58,16% (Vorjahr: 66,82%). Die Entwick-

lung des Eigenkapitals ist aus nachfolgender Eigenkapitalveränderungsrechnung ersichtlich. 

 

Eigenkapital 
Stand am. Zugang Abgang Stand am. 

01.01.   31.12 

Stammkapital 1.795.150,00 € 0 € 0 € 1.795.150,00 € 

Rücklagen 6.545.237,66 € 0 € 0 € 6.545.237,66 € 

Bilanzgewinn -1.085.397,87 € -317.875,76 € 0 € -1.403.273,63 € 

Summe 7.254.989,79 € -317.875,76 € 0 € 6.937.114,03 € 

 

Zusammensetzung und Entwicklung der Rückstellungen ergibt sich aus nachfolgendem 

Rückstellungsspiegel. 

 

Rückstellungen 
Stand am. 

Inanspruchnah-

me 
Zuführung Stand am. 

01.01.   31.12 

Abschluss- und Prüfungskosten 13.550,00 € 13.550,00 € 14.850,00 € 14.850,00 € 

Kosten für Aufbewahrungspflichten 1.200,00 € 100,00 € 100,00 € 1.200,00 € 

Summe 14.750,00 € 13.650,00 € 14.950,00 € 16.050,00 € 

 

Hinsichtlich der Zusammensetzung und Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten verweisen wir 

auf die Bilanz.  
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Schulverband der Grundschule und Mittelschule Bissingen 

 

Sitz und Anschrift 

 

Schulverband der Grundschule und Mittelschule Bissingen 

Am Hofgarten 1 

86656 Bissingen 

 

Telefon 09084-9697-0 

Telefax 09084-9697-20 

 

www.bissingen.de 

 

Aufgaben des Verbandes 

 

Der Verband ist Aufwandsträger für die Grundschule und Mittelschule in Bissingen. 

 

 

Rechtliche Grundlagen 

 

Satzung vom 08.10.2014 

Danach werden die Kassengeschäfte durch den Markt Bissingen geführt (§ 7). 

 

 

Verbandsmitglieder 

 

Markt Bissingen 

Gemeinde Amerdingen 

Gemeinde Forheim 

 

 

Organe des Verbandes 

 

Verbandsvorsitz:  Erster Bürgermeister Michael Holzinger, Bissingen, Vorsitzender des 

Schulverbandes 

 

 Erster Bürgermeister Hermann Schmidt, Amerdingen, stellvertretender 

Vorsitzender des Schulverbandes 

 

  

 

Verbandsversammlung: Erster Bürgermeister Werner Thum, Forheim 

GRin Luise Schmid 

    GR Peter Sporer 
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Gegenstand der Beteiligung 

 

Für das Haushaltsjahr 2015 gliedert sich die Beteiligung am Schulverband wie folgt auf: 

 

Markt Bissingen  163 Schüler   95,88 % 

Gemeinde Amerdingen     5 Schüler     2,94 % 

Gemeinde Forheim      2 Schüler     1,18 % 

 

Die Schulverbandsumlage wurde auf 2.422,29 €/Schüler festgesetzt. 

 

       Feststellung des Jahresrechnungsergebnisses 2015 (§ 79 KommHV) 

       

    
Verwaltungs- Vermögens- Gesamt- 

    
haushalt haushalt haushalt 

Einnahmen 
     

       
  Soll-Einnahmen     575.357,62 € 275.399,64 € 850.757,26 € 

 
+ Neue Haushaltseinnahmereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

./. Abgang alter Haushaltseinnahmereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

./. Abgang alter Kasseneinnahmereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 
= Summe bereinigte Soll-Einnahmen     575.357,62 € 275.399,64 € 850.757,26 € 

       Ausgaben 
     

       
  Soll-Ausgaben     575.357,62 € 276.074,64 € 851.432,26 € 

 
+ neue Haushaltsausgabereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

./. Abgang alter Haushaltsausgabereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

./. Abgang alter Kassenausgabereste     0,00 € 675,00 € 675,00 € 

 
= Summe bereinigte Soll-Ausgaben     575.357,62 € 275.399,64 € 850.757,26 € 

       Etwaiger Unterschied         

ber. Soll-Einnahmen abzügl. Soll-Ausgaben 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

       

       

       

       
Darin enthalten: 

     
Zuführung zum Vermögenshaushalt 

 
183.486,42 € 

 
Zuführung zum Verwaltungshaushalt 

 
0,00 € 

 
Überschuss nach § 79 Abs. 3 Satz 2 KommHV 

 
107.129,23 € 
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Schulverband der Grundschule Amerdingen 

 

Sitz und Anschrift 

 

Schulverband der Grundschule Amerdingen 

Hauptstr. 12 

86735 Amerdingen 

 

Telefon 09089-237 

Telefax 09089-1275 

 

 

Aufgaben des Verbandes 

 

Der Verband ist Aufwandsträger für die Grundschule in Amerdingen 

 

 

Rechtliche Grundlagen 

 

Satzung vom 12.09.2014 

Danach werden die Kassengeschäfte durch die Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Ries ge-

führt (§ 2). 

 

 

Verbandsmitglieder 

 

Gemeinde Amerdingen 

Gemeinde Forheim 

Markt Bissingen 

 

 

Organe des Verbandes 

 

Verbandsvorsitz:  Erster Bürgermeister Hermann Schmidt, Amerdingen, Vorsitzender des 

Schulverbandes 

 

 Erster Bürgermeister Werner Thum, Forheim, stellvertretender Vorsit-

zender des Schulverbandes 

 

  

 

Verbandsversammlung: Erster Bürgermeister Michael Holzinger, Bissingen 
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Gegenstand der Beteiligung 

 

Für das Haushaltsjahr 2015 gliedert sich die Beteiligung am Schulverband wie folgt auf: 

 

Gemeinde Amerdingen   33 Schüler   49,25 % 

Gemeinde Forheim    25 Schüler   37,32 % 

Markt Bissingen      9 Schüler   13,43 % 

 

Die Schulverbandsumlage wurde auf 1.144,27 €/Schüler festgesetzt. 

 

 

Feststellung des Jahresrechnungsergebnisses 2015 (§ 79 KommHV) 

       

    
Verwaltungs- Vermögens- Gesamt- 

    
haushalt haushalt haushalt 

Einnahmen 
  

      

    
      

  Soll-Einnahmen     108.585,92 € 27.911,64 € 136.497,56 € 

 + Neue Haushaltseinnahmereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

./. Abgang alter Haushaltseinnahmereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

./. Abgang alter Kasseneinnahmereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 = Summe bereinigte Soll-Einnahmen     108.585,92 € 27.911,64 € 136.497,56 € 

       Ausgaben 
     

       
  Soll-Ausgaben     108.585,92 € 27.911,64 € 136.497,56 € 

 + neue Haushaltsausgabereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

./. Abgang alter Haushaltsausgabereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

./. Abgang alter Kassenausgabereste     0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 = Summe bereinigte Soll-Ausgaben     108.585,92 € 27.911,64 € 136.497,56 € 

       Etwaiger Unterschied         

ber. Soll-Einnahmen abzügl. Soll-Ausgaben 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

       

       

       

       
Darin enthalten: 

     
Zuführung zum Vermögenshaushalt 

 
10.911,64 € 

 
Zuführung zum Verwaltungshaushalt 

 
0,00 € 

 
Zuführung zur allgemeinen Rücklage 

 
23.453,15 € 

 
Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 

 
170.000,00 € 

 
 

 


